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Projektziel: Entwicklung und Testung methodischer Ansätze im Rahmen der 
weitergehenden Beschreibung: Methoden zur regionalen räumlichen 
Risikobewertung grundwasserabhängiger Ökosysteme in FFH-
Gebieten und zur flächigen Risikobewertung diffuser Belastungen 

  
Ort: Sachsen 
 
Auftrag- 
geber: 

Sächsisches Lan-
desamt für Umwelt 
und Geologie (LfUG) 

 
Leistungs-
empfänger: 

LfUG 

 
Jahr: 2003-2004 
 
Ausgangssituation: 

 
 

Es wurden regionale räumliche Methoden zur Risikoanalyse auf der Stufe der Wei-
tergehenden Beschreibung entwickelt. Die Methoden zur Bewertung diffuser Belas-
tung berücksichtigen flächennutzungstypbezogenen Ansätze. Die Methoden für die 
Risikobewertung der grundwasserabhängigen Ökosysteme berücksichtigen die ver-
schiedenen Lebensraumtypen im jeweiligen Naturraum. Die flächige Risikoanalyse 
der Lebensraumtypen der FFH-Gebiete erfolgt für Wasserqualität und –quantität. 

Projektleistungen:  
 

 
 

 
• Entwicklung von GIS-basierten Metho-

den zur Bewertung von Nitratbelastun-
gen im Grundwasser und zur Bewertung 
des Risikopotenzials grundwasserab-
hängiger Ökosysteme 

• Validierung der Methoden an Hand bo-
denphysikalischer, hydrochemischer und 
agrarwissenschaftlicher Messdaten 

• Anwendung der Methoden in den Pilot-
gebieten der Grundwasserkörper ZM 2-2 
(Oelsnitz) und EL 2-4 sowie im Pilotge-
biet Niederspree-Hammerstadt 
 

 


